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Intelligenz-Platt 
Boiler der 3 ee zu Danzig. 


Königl. Probinzial⸗Irtelligenz⸗Comtoit im Pod, Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nre. 385. 


No. 124. 


— — — ꝛ—¾— — — 


Sonnabend, den 30. Mai 1848. 


————— 


— 


— — 


Montag, am zweiten Pfingſt⸗Feiertage, wird kein Inteligenz⸗Blatt ausgegeben. 


Sonntag, den 31. Mai 1846, (Erſter Pfingſt⸗Feiertag) predigen in 2 
nachdenannten Kirchen et 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kuiewel. Um9 Uhr Herr Conſiſtorial · 
Rath und Superintendent Bresler. um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Nachmittag 4 Uhr Beichte. 0 N 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Pfarrer 
Weiß aus St. Albrecht. ji 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 

f Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 30. Mai, Mittags 1217 Uhr Beichte. 

St. Nrrolai. Vormittag Herr Vic. Chriſtiani. Polniſch Anfang 837 Uhr. Herr 

| Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr Vic. Dainski. Anfang 

k. 


314 Uhr. 
St. Catharinen. Vermittag Herr Paſtor Borkowski. Anfaug um 9 Uhr. Mir 
tags Herr Archiv. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. 


St. Brigitta. Vormittag Herr Lie. Bartoßtiewiez. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11½ Uhr. 
Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Chriſtianj. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. s s 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
mittag Herr Piediger Blech. Sonnabend, den 30. Mai, Miltags 171, 
Sr Uhr, Beichte. a 
| St. Annen. Vormittag Herr Diviſions Prediger De. Kahle. Polniſch. 


NS 


St. Petri und Pau 


St. Varbara. Vormittag Herr 
St. Bartholomä. Vormittag 


Englische Kirche. Vormittag Her 
St. Salvator. Vormittag Heri Prediger Blech. 
Heil. Leichnam. BHormütag Herr Prediger Teruwadd. 


Himmelfahrt? Kirche in 


Kirche in Weichſelmünde. Vormittag He 
Kirche zu Altſchorttand. \ 
Kirche zu St. Unrecht. Vormittag Jer ie 

— Montag, den 1. Juni 1846, (Zweiter, 


St. Marien. 


Königl. Kapelle. Vormittag Vert 


St. Johann. Vormittag Het 


St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkow eki. 


* 
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li. Vormittag Militaitgottesdienſt und Communion Herr Divi⸗ 
onsprediger Hercke. Anfang ee, Die Beichtvorbereitung am heiligen 
bend Nachmittag um 5 Uhr. f 
tag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 
Uhr Nachmittag Vorbereitung. 
Pred. Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
den 30. Mai, Nachmit⸗ 


Oehlſchläger; nach der Vesper Beichte. Sonnabend, 


tags 3 Uhr, Beichte. 
um 9 Uhr Herr Palo: Fromm und Nachmittag um 

Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Dr. Sachße. Beichte 8% Uhr und Sonn⸗ 
erſten Pfingſt⸗Feiestage nach der Vesper. 

1 Prediger Lawrence Anfaug um 10 Uhr. 

Nachmittag Heir Pred. Blech. 

Aufaug 9 Uhr. Deicdte 

Nachmittag Her: Pted.⸗ 


err Diviſionsprediger Dr. Kahle. Vormit⸗ 
Eommunion und Sonnabend 2 


2 Uhr 
abend um 1 Uhr und am 


175 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 
Amts⸗Candidat Brieſewitz. . 5 
Neufahcwaſſer. Vormittag Here Pflartet Teunßädt, Anfang 
9 Uhr. Beichte 37 Ubr. Nachmittag 2 Uhr Herr Pied. Aus: Candida 
pr. Klein. Um 4% Uhr Gottesdienſt für engliſche Seeleute. Herr Pied. 


Lawꝛence. 
ir Pied.⸗Anms⸗Candidat Kaßle. Anf 9 u. 


Votmütag Herr Pfarrer Brill. N 3 
Mormittag Vet: Pfarter Weiß. Anfang um 10 Uhr. 
i Pfingſt⸗Fejertag) 
predigen in nachbenannten Kirchen: 

um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Une Heir Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Breslet Um 2 Uhr Herr Pietigi⸗Amts⸗Can⸗ 

didat Milde. Dienſtag, den 2. Juni, Jahresfeſt der Geſellſchaft zur Aus btei⸗ 
tung des Chriſtenthums unter Israel. Aufang 9 Uhr. 

Demherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Her Pfarrer 


Brill aus Alt⸗Schottland. Pfin zſt⸗Dienſtag Vormittag Herr Picar. Dittrich 
Nachmittag Herr Pfarrer Schweminski gus Oliva. 
Paſtor Rösner. Anfang 9) Uhr. Nachmittag Herr 


Diac. Hepuer. (Sonntag, den 31. Mai, Nachmittags 4 Ubr Beichte.) 
tc. Chrigiani. Polniſch. Here Pfarrer Landmeſſer. 


— — 


aus Oliva. 


St Nicolai. Vormittag Herr B 


Anfang 10 Uhr. 
Anfang um 9 Uhr. Mittag 


Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. 


St Brigitta. Vormittag Herr Pfarter Fiebag. 5 
Anfang 1715 Uhr 


Heil. Geiſt. 
Carmelitet. Vormittag Herr Vicar Chriſtiani. 


Vormittag Hert Pred.-Amts Candidat Feyerabendt 
Polniſch. Nachmitrag Herr Pfarrer 


Michalski. Deutſch. 


* 2 1 1 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diwiſions prediger 
Dr. Kahle, Anfang 11% Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 
Einſegnung der Confirmanden. 5 ee 

St. Zrmirarıd. - Vormitiag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
mittag Herr Prediger Blech. Am Iſten Pfingſtfeſte, 4 Uhr Nachmittags, 
Beichte. 5 

St. Annen. Vormittag Hert Prediger Mrongovius. Polnicch. 

St. Salvator. Vormiftag Herr Prediger Blech. Se: 

St. Barbara. Vormittag Hert Prediger Ka mann. Nachmittag Herr Pred.⸗Amts 
Candidat Fuchs. 

St. Battholomam. Vormittag um 9 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Kahle und 
Nachmittag um 2 Ubr Heir Paſtor Fromm. Beichte 874 Uhr. ; 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. (Beichte 
179 Uhr und am erſten Feiertage nach der Vesper. 8 5 

Himmelfahitkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat 
Braunſchweig. Aumtang 8>, Uhr Keine Communion 8 

Kirche in Weſchſelmünde. Vormittag Herr Pfatret Teunſtädt. Anfang 934 

Uhr. Beichte 91 Uhr. a i 

Kirche zu Altſcholtland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 


Kirche zu St. Albiecht Vormiag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
——*——— — — — — — ne 


— 


Angemeldete Fremde 
Angekemmen den 28. und 29. Mai 1846. ö 
Die Geſchwiſter Fräulein Stkerle aus Königsberg, log. im Engl. Haufe. Herr 
Oberſt a. D. v. Wolki aus Braunsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr Bau⸗Conduc⸗ 
teur Grand aus Bertin die Herten Kaufleute Gebr. Roſenthal aus Willno, Niſenſtadt 
aus Minsk, Herr Mäblen⸗Inſpektor Baske aus Königsberg, Here Eiſenfabrikant 
Gadzewski und Herr Gutsbeſitzer v. Wiedershain aus Hammermühle, Herr Maler 
Weiß aus Erbſug, log. im Deutſchen Haufe. Herr Kaufmann Jehrke aus Berlin, 
log. in den diei Mohren. Die Herren Kaufleute Burckhardt aus Magdeburg, Meyer 
aus Berlin, Heir Gutsbeſitzer Keilpflug aus Schlafkau, log. im Hotel d' Oliva. 
E a 


AVE RTISSE MEN T. 

1. Zum Volksfeſie, ain 23. Juni d. J, ſell der Platz zwiſchen den Tanz⸗ 
plätzen und der Wſeſe zur Aufſtellung eines großen Zeltes, zum Verkaufe von Ep 
waaten und Getränfen, in einem s 

Sonnabend, den 6. Juni d. J., Vermittags 12 Uhr, 
auf dem Narbheufe auſtehenden Termine, dem Meiſibieteaden gegen gleich baare 
Zahlung vermiethet we Den. Nachgebote werden nicht angenommen und die Herren 
Bietet erſucht, ihre Gewerbeſcheine mitzubringen. a 

Die Kommiſſion für das Voiksfeſt im Jäſchkenthale. 5 
| 0) 
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Entbindung. 
Statt jeder beſondern Meldung. a 
2 Geſtern Nachmittag 5 Uhr wurde meine Frau von einem geſunden Knaben 
glücklich entbunden. * * J. O. Pfeiffer. 
KkKoöͤnigsberg i. Pr., den 28. Mai 1846. 


eee 
1 Journalier-Verbindung 


- 3 
Danzig und Zoppot. 
Die Journalieren der unte zeichneten beginnen mit Montag, den 1. 
Juni ihte regelmäßigen Fahrten. Dieſelben gehen in den Wochentagen: 


Nachmittags um 21 u. 5 Uhr, an Sonn⸗ und Feſttagen: 1783 
217 Uhr vom Langenmarkt, von der Weinhandinng des Heirn Leutholz, nach Zope, 
pot ab, u. in der Woche: 8 Uhr, am Sonntage: 8 u. 8 Uhr Abends, von Hrn. 
Kreis in Zoppot wieder nach Danzig zurück. 
Außerdem an den Wochentagen: 8 Uhr Morgens, von Zoppot nach Danzig. 
Der Preis für die Hin- u. Rückfahrt it auf 10 Sgr. für die Perſon feftge- 
ſtellt; jedoch bleibt es Einem reſp. Publikum überiaffer, nur ein Billet für die 
Hinfahrt mit 5 Sgr. zu lüfen, ohne weitere Auſprüche an die Retourfahrt machen 
zu wollen. 
Der Billet Verkauf findet in der Weinhandlung des Herrn Leutholz ſtatt, u. 
werden die unverkauft gebliebenen Rückſahrt⸗Billets hei Herrn Kreis in Zoppot zu 


haben ſein. Billets zu den Morgenfahrten von Zoppot ſind nur allein in Zoppot 
in Empfang zu nehmen. N ö 
Kleine Packete der Mitfahrenden können dem Kutſcher vor der Abfahrt zum 
Einpacken übergeben werden. 
5 Kuhl. Lindenberg. Rathske. 
4. Auf Verfügung E. Hochedien Raths, ſoll die Stelle eines Ktahnknechts, 
mit dem Gehalte von 40 Thaler jährlich, wieder beſetzt werden. Eivilverſorgungs⸗ 
berechtigte Invaliden, welche zu dieſem Poſten vorgeſchlagen zu werden wünſchen, 
werden hiedurch aufgefordert, ſich mit ihren Atteſten und den Zeugniſſen ihrer Tüch⸗ 
tigkeit, bei dem Unterzeichneten im Krahnthor No. 1160. von 8 bis 9 Uhr Mor⸗ 
gens, oder 1 bis 3 Uhr Mittags, zu melden. 


N 


Stobbe. 
5. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönirx⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundftüde, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizeis 
Bezirke, fo wie zur Lebeus verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Ds Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
6. Bequeme Reiſegelegenh. nach Marienburg zu. beute Nachm. um 3 Uhr Breiteg. 1915. 


f 


U 
1 
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7. Die Berlöbung meiner Tochter mit dem Kaufmann Herrn denguich iſt 
aufge heben. 2 2 GR 
Danzig, den 27. Mai 1846. Der Controlleur Schiller. 
Sonntag, den 31. Mai, und \ 
* Montag, den 1. Juni 1346, 
fahren die Dampfschiffe, ausser der gewöhnlichen Zeit an den Vormittagen, 


von 2 Uhr Nachmittags stündlich vom Johannisthore nach Fahr- 
wasser, Letzte Fahrt von Fahrwasser um 8 Uhr nach dem Johannisthore, 


An den folgenden Tagen fährt nur EIN Dampfschitf in der bisher üb- 
lichen Zeit. 
9 7 Bekanntmachung der Direction des Vereins für 
Journalieren- Verbindung zwischen Danzig u. Zoppot. 
Vom ersten Pfingstfeiertage, den 31. d. M., fahren unsere Journalieren 


- täglich ab: 


aus Danzig um 2 und 3 Uhr Nachmittags; 
N aus Zoppot um 733 und 8 Uhr Abends. 
Das Billet-Verkauf-Bureau und die Abfahrt ist: in Danzig, auf dem 


LongenmatktCOnditorei des Herrn Richter“, zu Zoppot im 
Bade-Billet- Verkauf-Bureau, ; 

Die nach Bedürfniss später mehr einzurichtenden Fahrten werden stets 
öffentlich bekannt gemacht werden und aus den Verzeichnissen der Abfahrten, 


welche zu Danzig und Zoppot in den Billet-Verkuuf-Bareaux aushängen, zu 
ersehen sein. } f 


10. Meine Verlobung (Danz. Jut.⸗Blatt No. 117.) wird aufgehoben. 


Danzig, den 27. Mai 1846. \ Eugen Lengnich. 
11. Da ich kürzlich in Berlin geweſen und dort die Behandlungsweiſe der neres 
ſten Rouleaur: Malerei gründlich erlernt habe, ſo verfehle ich nicht, Ein geehrtes 


Publikum darauf aufmerkſam zu machen, beſonders, da ich die ſelben weit unter dem 


Fabrifpreife und zu jedem Fenſter paſſend, herſtellen kann. Um gütige Aufträge, 
welche aufs ſchnellſte ausgeführt werden bittet freundl. Carl Grube, Breitg. 1205. 
12. Wer Karten, Pläne Maſchinenzeichnungen gegen ein annehmbares Honos 
rar ſauberund genau zucopiren, zu reduciren pp. wünſcht, beliebe ſeine Adreſſe unter 
G. m. m. im Intelligenz⸗Comteir gefälligſt abzugeben. 


13. In meiner hoͤhern Privatſchule (m. ſ. Annonce v. 9. Maj) 
beginnt der Unterricht den 1. Juli. — Schulgeld und Beitrag 15 rtl. monatlich. — 
Meldungen von 12 — 1 Uhr, Breitgaſſe 1213. Dr. Dreſſler. 1 
14. Das Haus vor dem Neugatter Thore, auf Schladal No. 789., nebſt Gar⸗ 
ten, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere Böttchergaſſe No. 1054. 


15. bie Eröffoung des Kursaals zu Zeppot findet wie alljährlich 


am ersten Pfingstfeiertage statt. 
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25 16. Kirchliche Anzeige für die Deutſchkatholiſchee Se 

* i Gemeinde. — Ex N 
% Heute Sonnabend, den SO. Mai e., Nachmittags 4 Uhr, > 


Prüfung der erſten Conſirmanden und Vorbereitung zum heili⸗ r 
nt gen Abendmahl für die Confirmanden und Mitglieder der Gemeinde. — 2% 
„ Am er ſten Pfingſtfeiertage, Sonntag d. A 1. 
* Mai e., Morgens 9 Uhr, Gottesdienſt, feierliche 4 


* Einſeg me der Conſirmanden und Darreichung des heiligen 35 
ER Abendmahls — Predigt: Herr Prediger Dowiat. 255 
2% Nachmittags 2 Uhr, N 3% 
3% Gemeinde⸗Verſammlung zu Jahres: Bericht: Erftattung 3% 
25 und Wahl der Aelteſten. 8 
3x Nach Beendigung derſelden Vorbereitung zum heiligen Abend: >: 
25 3 


mab!. BR, 
„ Am zweiten Pfingſtfeiertage, Montag den fl. Juni 
3 e., Morgens ® Uhr — Gottesdienſt und Darreichung des 3% 
heiligen Abendmahls. — Predigt. Herr Prediger Dowiat Sk 
3% in der heiligen Geiſt⸗Kirche. 158 
3% 


I Gerhardſchen-⸗Bochhandlung, Langgaſſe 400., 4 1 Sgr., für Uubemittelte 55 
N aus unſeter Gemeinde unentgeldlich zu haben. 1 0 225 
% Danzig, den 30. Mai 1845, - 2 
255 Der Vorſtand der Deutſch⸗Katholiſchen Gemeinde. > 
SI ARE ERTL NN N RSTHRET 
1 Der evaugeliſch⸗lutheriſche Paſtor Herr Brandt wird in dem Kırs 
chenlocale, Hintergaffe No. 120., an dem heiligen Pfingſtfeſte den Gottes dienſt 
alſo abhalten: 45 . f 
Am erſten Feiertage Vormittag: Einſegnung der Confirmanden und 
Predigt, daher dieſes Mal angehend 8 Uhr Morgens; Nachmittag: Predigt 
214 Uhr. 7 
um zweiten Feiertage, Vormittag 9 Uhr und Nachmittag 2 Uhr: 
Predigt. 8 

Hum dritten Feiertage, Abends 7 Uhr: Predigt. x 
Donnerſtag, 7 Uhr Abende, ebendaſelbſt: Bidel⸗Erklärung von Demſelben. 
18. Mein Atelier für Daguerreotyp-Portraits, Fleiſchergaſſe No. 
64., iſt täglich geöffnet. g Adolph Mielke 

19. 6 culiniſche Morgen Wieſen, in 2 gleichen Parzellen, bei Heubude gelegen, 


wünſche ich auf I, auch auf mehtere Jahre zu verpachten. 
f Cuno, 


4; | 


eG 


in Neuſchottland No. 7. 4 


a Seuer-Berficerungs-Anftalt 


8 


20. 


Die beabſichtigte Sa nach Kahlberg, 
am l[ſten Feiertage d. 31. d., muß nicht ſowohl al 


Mangel an hinreichender Theülnahme, als häuptſächlich aus dem Grunde unterblei⸗ 
ben, weil nach einer von Elbing eingegangenen Anzeige, in Kahlberg noch keine Ein⸗ 
richtung zur Aufnahme von Beſuchenden getroffen, außerdem aber auch die Landung 
zur See noch nicht mit . Si Paſſagiere zu bewerkſtelligen iſt. 
Danzig, den 29. Mai 1846. 
Die Direction 8 Dampfboots „Danzig.“ 
S ne oO 


EFFECT 


S 


8 
* Nachdem Herr Ernſt Chr. Mix in Danzig die ſeither verwaltete Agen⸗ 
> tur der Beiliniſchen Feuer⸗Verſicherungs. N ufait, niedergelegt hat, iſt ſolche dem 
x Herrn Alfred Reinick ebendaſelbſt über:regen werden. 

Die unterzeichnete Direction erlaubt ſich das geehrte Publikum von die⸗ 
\ fer Veränderung zu benachrichtigen, mit dem Hinzufügen, daß Herr Alfred 
Reinick ſowohl über die Bedingungen zum Beitritt Auskunft zu geben, als 
Y alle geſchäftlich nothwendigen Erleichterungen zu A in den Stand ge⸗ 

ſetzt iſt. 

90 Berlin, den 22. Ma: 1846. 


Die Direction der Berliniſchen Feile 
PVerſicherungs⸗Anſtalt. 


Indem ich mich auf vorſtehende Bekehıltinädung beziehe, bemerke ich & 
| zugleich, daß die Berliniſche Fewer-Verfiherungs-Anftalı Ver fir J 
2 cherungen auf Gebäude, Mobilien, lebendes und todtes Inventatium, Getreide 2 N 
und Waaren aller Art, ſowohl in Städten als auf dem Lande X 


— s 


er 


"ir 


N übernimmt, und in der Billigkeit ihrer Pr ämtenſätze keiner an: 8 
dern ſoliden Anſtalt nachſteht. — Verſicherungs⸗Aufträge werden in 5 g 
meinem Comteir: Hun degaſſe No. 245. nahe der Poͤſt, jederzeit Fb 
angenommen und Prompt beſorgt. 8 15 

Danzig, den 2). Mai 1 816. Alfred Reinick 92 
2 = DIESEL RE S e S d S e DSD S S288 
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BR OR REETETEETETETENTTERELEBERETERERELERERERELETERE TE RERERERET 
38'227 g Kirchliche Anzeige = a 
Am zien Pfingfifeiertage, Dienſtag, den 2. Juni d. J., wird in der St. 75 
34 Marienkirche das zehnte Zahresfeit der hieſigen Geſellſchaft zur Beſö'derung 3% 
3% des Chriſtenthums unter den Juden gefeiert werden. Die Feſtpredigt wird 28 
i Herr Prediger W. Blech, den Jahresbericht Herr Div.⸗ Prediger Dr. Kahle 33 
3% halten, nad nach Beendigung des Gottesdienſtes wird für die Zwecke des 18 
3% Vereins eine Collecte an den Kirchthüren eingeſamrzelt werden. Zur Theile 25 
3% nahme an dieſem Feſte werden ſowohl Chriſten als Juden hiemit eingeladen, IE 
3% im Namen des Herrn, der geboten hat: „Redet mit Jeruſalem freundlich!“ 3% 
77 Gef 40, 2.). 5 | 
* Das Comité der Geſellſchaft zur Beförderung des Chriſtenthums > 
3% unter den Juden. { Se 
FFC NEN EIEN 4 
23. Nicht unterlaſſen kann ich, ſowohl dem ehrbaren Haupt Gewerke der Bäcker 
wie auch den Herren Schützen meinen innigſten Dank adzuſtatten für die freund⸗ 
liche, liebevolle Theilnabhme, welche Sie an dem veichenbegängniſſe meines theuern 
verſtorbenen Mannes bewieſen. — Ferner danke ich allen Kunden für die Liebe 
und das Vertrauen, welches Sie dem Verewigten eine ſo lange Reihe von Jahren 
ſchenkten; und ſchließe, da ich unter Leitung meines Sohnes das Geſchäft fortſetzen 
werde, die ergebenſte Bitte ein: dieſes Vertrauen auch auf mich und meinen Sohn 
zu übertragen; indem unfer eifrigſtes Beſtreben dahin gerichtet ſein werd, uns deſſen 


in jeder Beziehung würdig zu zeigen. Chriſtliebe Theuerkauff, 
Danzig, den 30. Mai 1816. _ Kir Witiwe. f 
24. Heute, morgen und übermorgen nur noch, empfiehlt 


ſich Unterzeichneter, mit dem Bemerken, daß er während 
den Feiertagen nur in den Vormittags ſtunden von 
8 — 12 zu ſprechen iſt. 
Brodthänkenthor No. 746., Iſte Etage. 
q Ludwig Oelsner, 
\ & autorifirter Hühneruugen⸗Operateur. 
25. Anträge zur Verſicherung gegen Hagelſchaden werden für die 


Berliner Hagel⸗Aſſekurauz⸗Geſellſchaft 


angenommen Hun degaſſe No. 245., nahe der Poſt, durch den Agenten N 
. Alfred Reinid. f 
26. Ein wohlerzogener Knabe ordentlieher Eltern, » findet als Lehrling 


sogleich Aufnahme in der Musikalienhandlung vun R A. Nützel. 
22 Capt. M. J Schauer, führend das Schiff Armmius, iſt von den Herren 
Sof. Dowſon & Co. in London laut Certepartie unterm 16. Mai e. befrachtet um 
eine Ladung Helz nach Hull oder andern engl. Häfen von hier zu laden. Da das 
Schiff heute bereits fertig iſt, um feine Ladung einzunehmen, fc» wird der noch us 
bekannte Ablader erſucht, ſich ſchleunigſt zu melden bei J. F. Hein, 

Danzig, den 29. Mai 1840. d Schiffs⸗Abrechner. 

Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Neo. 124 Sonnabend, den 30. Mai 1846. 


os. Matinde muſicale im Leut holzſchen Local More 
gen Sonntag, den 31. Anfang 11 Uhr Mittags. 


Ausgeführt von dem Muſtkeorps 4. Inf ⸗Regts unter Leitung d. Muſikm. Voigt. 


25. Heute Sonnabend x 30. Ratmirag, Sonntag d. 31. 
d. M. Morg. u. NAHM. a. 1. Jun Wong Conc. .d. Fliederlaube. 
20. Morgen⸗Concert im Jaͤſchkenthale. 


An dem iſten und 2ren Pfingſtfeiertage wird die hier anweſende Leipziger 
Kapelle, unter Leitung des Herrn Leder, (welche ſich überall eines ungetheilten Bei⸗ 
falls erfreute) die Morgen⸗Concerte veranſtalten. Zu zahlreichem Beſuch ladet erge⸗ 
benſt ein ; J. G. Wagner. 

31. Zinglerdh ohe. 
Erſten und zweiten Feiertag Concert mit vollſtändigem Orcheſter von dem 
Muſikchor des öten Infanterie⸗Regiments. 


32. Fruͤh⸗Concert auf Zinglershoͤhe. 

Am iſten und zweiten Pfingſtfeiertage findet in den Morgenſtunden von 6 
bis 8 Uhr eine Wiederholung des fo günſtig aufgenommenen Geſang⸗Concertes ſtatt. 
Entree 21 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn frei. Um recht zahlrei⸗ 
chen Beſuch biltet . Deſchner. 


33. Konzert im Hötel de Danzig in Oliva. 
Sonntag, d. 31. Mai, mit Blaſe-Inſtrumenten und Montag, 


d. 1. Juni, vom Leipziger Muſikchor mit vollem Orcheſter, unter Leitung des 
Herrn Muſikdirektors Leder. Entree 2) for. pro Peiſon; Familien im Verhältniß. 
Anfang 3! Uhr Nachmittag. Hie zu ladet ergebenſt ein Eugler. 


= 
22 vr — 8. 

3. Am lſten Pfingſt⸗Feiertag großes Concert a la 

Strauß in Schröders Garten am Olivaerthor, ausgeführt vom Leipziger Muſikcorps. 

Außer vielen beliebten Piegen kommen zum Vortrage: Ouverture zur Oper: das 

Nachtlager von Kreutzer, Ouverture zur Oper: Iphigenja in Tauris von Gluck, 

beitete Lebens bilder⸗Walzer von Strauß (neu); auf Verlangen: Actien-Galopp von 

Stör, Tanz⸗Locemstive, Walzer von Gung'l, Potpourri aus der Oper: der Wild. 

ſchütz von Lortzing ce. Anfang 6 Uhr. Entree a Perſon 23 Sgr. 


/ x ‘ 
— 1102 — f 7 


35. Concert im Hotel de Magdeburg zum erſten fing 
tage Nachmittags. Der zweite Fclettag erwacht mit muſikaliſchen Vorträgen don 
4 Uhr Morgens und endet mit große m Concert. Der dritte Feiertag win 
fich mit den ſorgfältigſten Repetitionen der erſteren Tage vermittelſt Concert here 
5 Fk F. Jordan. 


Am Aten Pfingftfeiertage 
großes Vokal⸗Concert im Schroͤderſchen Garten am 


Olivaet Thore, ausgeführt von dem hier mit vielem Beifalle aulgen. ommenen Säu⸗ 
ger⸗Corps. Anfang Nachmittag 6 Uhr. Eukree 2 Sgr. Eine Dame in Beglei⸗ 
tung Libs, Henn iſt fre. 

77ͤ ³ĩ]̊/ 


2. 2 3 „Am zweiten Fei. tage Abends Harfen⸗Concert in der 2 


Sonne am Jakobsthor. 2 
BEFEHL HELENT HE NENERFAST FEST EREI ENT Tr zunnan amg 
5 Die Pfingſtfeiertage Concert im Joſchkenthale 
A Am erſten Pingfifeiertage 3 
Morgen⸗ Concert in Herrmannshof, 


ausgeführt vom Fu ſikchor des Hochl. Aten Inf. „Regis. RE un 2 Sgr. 


Ent: ce. giſch. 
4% Schroders Garten im Jäſchkenthal 
Momag, den a Jeiertag Concert. Voigt, Muſiknmeiſter. 


ar. In Schahnasjans Garten 

werde ich am Affen ad zweiten Pfingfifeiertage mit vollſtändigem Orcheſter unter 
wmener eigenen Leitung Concerte ausführen, da ich die Concerte auf Zinglers⸗ Höhe 
aufgegeben habe. Winter, Muſikmeiſter im öten Juf⸗Regt. 

42 Den Iſten und teu Prngiifeirtage Wen in der Thalmühle von det 


N 


Fami Fiſcher. 
. Am erſten und zweiten Pfingſt⸗ Feſttag More 


gend und Nachmittags Concert im Jäſchkenthal bei Spliedt. 
44. Am Iſten und Lien Pfiugſtfeiertage großes Concert in meinem durch Blu⸗ 


menflot geſchmückten Gatten zu Schidlitz, wozu ich ergebenſt einlade. 
Bräutigam. 


45. Dienfog, den 2. Juni o, bei günfliger Witterung „Feuerwerk U. 
Concert“ an Katzuaunſchen Gatten Das Nähere fpäter.. 


Pe E KTK 
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46. Am dritten Pfingſt⸗Feſttage wird das Leipziger 


Muſikchor bei mir Concert geben. 5 B. Spfiedt im Jäſchken hal. 
47. Montag am 2. Feiertag Concert in Heubude bei 8 
Blankenhorn. 


* = 
48. Vier Thaler Belohnung. 


Von einem Wagen iſt geſtein Nachmittag zwiſchen hier und Ohra ein Sack a 


mit 70 Pfd. Caffee u einigen anderen Kleinigkeiten verloren gegangen Wer eine ge⸗ 
nügende Aus kunft hierüber ertheilen kann, erbat obige Belohnung Helzmalkt 1337. 
Mein Pfandleih⸗Comtoir . 


49. 
wird anſtatt der bis herigen täglichen Geſcha fisſtunden von Morgens 8 bis Abends 5 


— N- e 2 5 
Uhr während det Sommermonate von Morgens 7 bis Abends 6 Uhr 
geöffuer bleiben. Meyer Pick, Frauengaſſe No. 632. 


50. Dienſtag, den 2. Juni it mein Gaſthaus einer lea wegen 
e n f. 


für den allgemeinen Beſuch geſchloſſen. 
Thalmähle dei Zoppot. x 
51. Breitgaſſe 1218. wird außer dem Haufe, 3 Gerichte à J ftl. u. 2 Ger. à 
1 rtl. Mittag gefp- und iſt daſeibſt eine Stube mit Meub. u. Belöſt. z. vermielh. 
52. Einem mit guten Zeugniſſen verſedenen Marqueur, welcher gut 
Billard ſpielen kann, wird ſofort eine Stelle nachgewieſen im Ge⸗ 
ſinde⸗Bureau Sandgrube. 
83. Im Danziger Bürgerblatte vom 15. d. befindet ſich ein, von mehreren 
cvangeliſchen Chriſten unterzeichneter Aufſatz, welcher das von Herrn Pred. Kuie⸗ 
e ebene Wochenblatt „der Danziger Kirchenbote« mit kritiſchem aber 
hellem Lichte eleuchtet. Dieſem Aufſatze, beſonders aber auch noch was in dem⸗ 


ſelben, die Einführang der neuen Geſangbüchet betreffend, geſagt iſt, bezeugen hie⸗ 


mit ihre volle beifällige Zuſtimmung und bitten um Fortſetzung der Beleuchtung des 
„Danziger Kirchendoten diele evangeliſche Chriſten. 
54. Das am vorſt Graben belegene Grundstück No. 39. mit ſechs aptirten Moh⸗ 
nungen nebſt Hof urd Stall, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Die nähern Be⸗ 
dingungen ſind deim Beſitzer Riemer Fuchs daſeibſt zu erfragen, 
55. 1 wenig gebr. pol. Srubl m. Bitohaserarb., 1 mah. Schreibſecr. iſt zu verk. Das 
Näh. im Intl⸗Comt. Auch herrſchaftlich meudlirte Zimmer ſind zu vermiethen. 
36. Ein Leiterwagen wird zu kaufen geſucht Nengarten No. 527. 
57. Ein junges Mädchen von auswärts, weiches in Handarbeiten geübt und 
auch in der Wuißſchaft behülflich fein kann, wünfcht zum 1. Juli o., ein Unter⸗ 
kemmen; ſie ſieht mehr auf gute Behandlung als auf Gehalt. Zu erfragen im 
Königlichen Intelligenz⸗Comtoit. . 3 5 
58. Zu den dedotſtehenden Feftsagen find in der Conditorei Jopengaſſe No. 606. 
der Pfarrkirche gegenüder, feine wehlſchmeckende Butter Stritzel, zu vetſchiedenen 


eilen von Motgens 5 Uhr ab, zu haben. 
> e Ein Sohn ordentlicher Eisen, den die Schloſſetprofeſſion erlernen will, 


made ſich Pefferſtae 133; 8 


Jahren geſchenkte ſo große Vertrauen, auch jetzt wieder auf uns 


Adreſſe W. N. baldigſt einzureichen. 


0 1 
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60. Der Schulunterricht beginnt in meiner Auſtalt aur 4. Juni deuſelben wer 
den leiten: Herr Kandidat Feyerabendt in den Wiſſenſchaften; Herr Davignon 
im Frauzöſiſchen, und in Stelle des verſtorbepen Zeichuenlehrets Herrn Verch hat 
der von der Königl. Akademie der Küänfte zu Berlin beſtätigte Zeichnenlehrer und 
Geſchichtsmalet Herr Sy die Güte gehabt, dieſen Unterricht zu übernehmen. Schei⸗ 


letinnen und Lehrſchülerinnen erhalten daher, in einem geräumigen hellen und 


freundlichen Schullokal, was wohlthätig und 
nenden iſt, den grändlichften und angemeſſenſten Unterricht. 


kl. Mühlengaſſe No. 345., zwei Treppen hoch. 


ö Danzig au einer lebhaften 
Chauſſee gelegenes, in beſter Nahrung ſtehendes Gaſthaus mit circa 2 Hufen 


ſollen verkauft werden und erhalten geehrte Reflectanten gefällige Auskunft altſtänt⸗ 
ſchen Graben No. 1302, im „Hotel de Stolpe. 


62. Ein anſtändiges junges Mädchen aus guter Familie ſucht ein Unterkommen 


als Gehilfin in einer Wirthſchaft, oder in einem Laden. Näheres Hundegaſſe, Ecke 


der Plautzengaſſe No. 344. 
63. Heil. Geiſtgaſſe No. 923. wird Unterricht ertheilt in allen feinen Handar⸗ 


beiten, gegen eine billige Vergütigung; auch empfehle ich mich in feinem Stopfen 
und Nektdichten. 2 


64. Einem hochgeehrten Publikum beehren wir uns hiedurch ganz ergebenſt an⸗ 
zuzeigen, daß wir von jetzt ab unſerm Geſchäfte allein vorſtehn, und die au uns 


gütigſt zu gelangenden Beſtellungen jeder Art perſoͤnlich auf das Beſte auszufüh⸗ 


ren bemüht ſein werden. 


Wir bitten daher, unter Zuſichetung reeller Bedienung, das uns in früheren 


übergehen laſſen 
zu wollen. E. V. Richter & Comp. 
65. Eine unverheirathete Dame, die das Seebad zu gebrauchen beabſichtiget, 
wünſcht in Zoppot bei einer anſtändigen Familie eine eigene Stude und Beköſti⸗ 
gung zu finden. Erwiederung hierauf wird gebeten im Intelligenz Comtoir unter 


— — —— —UÜ—ͤ 2 
Ferme 6 


V un g en. 

66. Holzgaſſe 26. iſt eine Unterſtube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
67. Alten Roß Ne. 850. iſt 1 freundl. Varſtube mit Meubeln billig z. verm. 
66. Holzgaſſe No. 30. iſt eine Hangeſtube mit Cabinet zu vermiethen. 

69. Glockenthor No. 1952. iſt 1 meubl. Zimmer nebſt Bedientenſtube 3. verm. 
70. Poggenpfuhl No. 351: iſt die Saal⸗Crage beſtehend aus 4 Zimmer, Küche, 
Boden, Keller, Geſindeſtube, fo wie der Eintritt in den Garten, zu vermiethen und ſo⸗ 
gleich zu beziehen. ; * s 
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1 Langefuhr No. 53. iſt eine höchſt freundlich gelegene Sommer⸗ 
wohnung nebſt Eintritt in den Garten zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 

72. Eine freundliche er > beſtehend aus zwei bis drei Stuben, mit anch 
ohne Meubeln, geradevber der Königshöbe, iſt für die Bade⸗Saiſon; in Zoppot 
billig zu vermiethen. Nähere Nachricht daſelbſt. / 


73. Langgaſſe 513. iſt die Sualctage von 3 — 4 Stuben, Küche, 
Keller und Boden zu vermie hen. 5 


74 Schnitenfieg No. 1. iſt eine Wohnung mit eignet Thüre und Eintritt in den 
Garten zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 25 


75. Langenmarkt 429. iſt die Saal- oder Hagge Etage meubtict zu vermierh. 
76. Schüſſeld. 1150. iſt 1 menblirte u. 1 unmeubl. Stube z. verm. u. gl. z. bez. 
ls Jepengaſſe No. 742. iſt zum 1. Juli ein Oberſaal nedſt Kabinet mit 
Meubeln an einen Herrn vom Civilſtande zu vermiethen. ö 

78. Schmiedegaſſe 280: find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

22. In der Nähe von Brbdſen iſt eine freundliche Wohngelegenheit nebſt Ein⸗ 
tritt in den Gatten billig zu vermiethen. Auskunft Holzmarkt No. 1337. 

30. Mehre ſchöne Semmerwohnungen nebſt Eintritt in den Garten, a 1 Rtir. 


15 Sgr., find zu vermiethen Sandgrube No. 432. 

81. Heil. Geiſtgaſte No 4004. iſt eine herrſchaftliche Wohnung in der obern 
Etage, 6 Piecen, wobei Küche, mehrere Kammern, Keller — auch mit Stallung 
zum 1. October c. zu vermiethen. Das, Nähere in der Belle Etage daſelbſt. 8 
82, Für die Landwehrherren iſt 1 freunde Wohn. mit auch ohne Meub., Eintr. 
2 den Garten u. Zubehör, auch z. Sommer od. lang. bill. zu verm. Neuſchottl. 14. 


Zur bevorſtehenden Uebung der Landwehr find mehrere Zimmer zu vermiethen 
in Leeg⸗Strieß im rothen Löwen. 


84. Schmiedegaſſe 292. iſt ein meublürtes Zünmer mit Kabinet zu vermiethen. 
. => 
8 Equipagen⸗Auctton. 


Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb⸗, 
Stuhls, Jagd⸗, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank und Arbeitsgeſchirre, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeftelle, Räder, Baumleitern und alletlei 
Stallutenſilien ſollen N er g 
Donnerſtag, den 4. Juni e., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigert werden. 2 

* Ba J. T. Engelhard, Auctionaror. 
86. Donnerſiag den 4. Juni o, Vormittags 10 Uhr, werde ich, auf Verfügung. 
Eines Wohllöbl. Magiſtraus, die na 906 Kruge zu Güttland gebrachten 
a Ochſen 
gegen gleich baare Zahlung daſelbſt verſteigern. a. - 
x Joh. Jac. Wagner, fello. Auerionater. 


gabe des Geſchäfts, im We 
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27. Montag, den 6. Juni d. J., Vormittags 10 Uhr, ſellen, auf den frei⸗ 


willigen Auttag des Hofbeſitzers Herrn Michael Aſſmann in feinem zu chönau 
unter No. 14. belegenen Hofe öffentlich verſteigert werden: N 

5 Arbeitspferde, 2 Jährlinge, einiges Jungvieh, 1 gr. Veſchlagſchlitten, 1 gr. 
neuer Schlitten ohne Beſchlag, 4 P. blanke Geſchirre n. Zäume, Arbeitsſſelen, 2 
Pflüge nebſt Zubehör, 1 P. eiſenzink. Eggen, 1 Landhaken, 2 Häkſelladen, 1 P. 
birk. Holzleitern, 1 Parthie Flachsbrachen, 1 lind. Bettgeſtell, 1 eſch. pol. Kiſte, 
1 eich., 1 büch. Mangel, Tiſche, Geſindebetten, u. fonft mancheilei nützliche Sachen. 

Das Einbringen fremder Gegenſtände iſt geſtattet. 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionater. 


as. Das Herren⸗Garderode⸗Magazin 
; ind lich 
bei den Herren Goſch & Cohn, 5 Re ganggaſſe No. 515., full, wegen Huf 


. 


ge der freiwilligen Auction öffentlich verkauft werden. 


Det Termin hiezu ſteht auf 
f Montag, den 8. Juni d. J., Morgens 9 Uhr, a 
an und werden Kaufluſtige, ſowohl Conſun enten als Wiederverkäufer, mit dem Be⸗ 


merken hiezu eingeladen, daß, da die gefertigten Garderobe⸗Artikel der jetzigen Mode 


angemeſſen und die niedrigſt möglichen Limitten geſtellt ſind, dieſe Gelegenheit, als 
beſonders vortheilhaft zum Ankauf empfohlen werden kann. 
Das Magazin enthält: 15 8 2 ren 
Ober“, Leib⸗ und Reit⸗Röcke von feinen Tuchen; Beinkleider von Tuchen 
und Bukskins; einfache Sommer: und Ueberzieh⸗Röcke; Sommer⸗Beinkleider in 
allen nur möglichen Stoffen; Weſten von den neueſten und modernſten Zeugen; 
griechiſche Säcke und Pallitots von Tuchen und Bukskins; türkiſche und Sammer 
Morgen⸗Röcke, Comtoir⸗ und Garten⸗Röcke, Morgen⸗Beinkleider und dergl. mehr. 
Ferner befinden ſich auf Lager: Niederländifche Tuche von den modernſten 
Farben, quarirter und geſtreifter Bukskin in, für einzelne Kleidungsſtücke paſſenden 
Abſchnitten; Weſtenſtoffe in Cachemir, Sammet, Atlas, Toilinet und Piquees; 
Halstücher und Shawls in Cachemir, Foulards, Atlas, Mouſſelin und Baſtard; 
weiß leinene und bunte Cattun⸗Hemden, oſtindiſche Taſchentücher, Atlas⸗Schlipſe 
und Erapatten; weiße, gelbe, ſchwarze und andere couleurte Handſchuhe; Hüte in 
Filz, Caſtor, Biber und Velpel, ſowohl ſchwarz als hellfarbig; Herren: und Kna⸗ 
den⸗Mützen, Morgen⸗Mützen und Käppchen, bunte und glatte Sammet und San 
met⸗Maucheſter, gewirkte türkiſche Schlafreck⸗Zeuge, Tweets, Gros-Grain, Impenal 
und Laſting zu Sommerröden; glatte, carirte und gemuſterte Quoddings, weiße 
Leinen, Iriſh lin, Shirtings und Hemden⸗Flanelle, weiß leinene Taſchentücher, Un⸗ 
terzieh⸗Beinkleider und Jacken in Wolle und Baumwolle, Hoſenträger, Reiſetaſchen, 
Naſitzeuge, ſeidene Regenſchume, Haarbürſten, Handſchuhweiter und Kuöpfer, Per 
ſpecrive, Lorgnetten, Brief- und Eigarren⸗Taſchen, Tabacksdoſen, Spa zierſtöcke, Ei⸗ 
garten und viele andere zur Herten⸗Garderobe gehörende Mode⸗Art' kel. N 
J. T. Engelhard, Auctionatoc. 


t 


a 
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39. Freitag, den 5. Juni d. J., Morgens 9 Uhr, werde ich, für Rechnung 
Auswärtiger, im Auctienslecale Holzgaſſe No. 30. ; 
= eine Parthie Mastrichter und Baseler Sohlleder, so wie aueh ei- 
nen kleinen Bestand Berliner Brandsohlleder, in passenden Quan-- 
titäten 
öffentlich verſteigern und lade hlezu Kaufluſtige ein. . 
8 8 g J. T. Engelbard, Auctionator. 

N Auction mit havarirtem Caffee. 

Dienſtag, den 2. Juni 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäkler Grundt⸗ 
mann und Richter auf Verfügung Eines Königlichen Wohlloblichen Commerz⸗ und 
Admiralitäts⸗Collegii, an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung, in offentuchet 

2 8 * 


Auction verkaufen: 


a 8 8 N 19. Saͤcke havarirten Caffee, 
aus dem Schiffe »die beyden Margarethen‘ Eapitain G. J. Breeden. 
Auction mit havarirtem Caffee. 

Dienſtag, den 2. Juni 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäkler Srundt⸗ 
maun und Richter auf Verfügung Eines Königlichen Wohllöblichen Kommerze und 
Admeiralitäts⸗Collegü, an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung, in öffentlicher 
Auction 8 2 2 i 5 

8 « 00. N. 51. — 65.15 Saͤcke havarirten Caffee. 
aus dem Schiffe »die benden Margarethen Capitain G. J. Breeden. Fr 
2 Sachen zu verkaufen in Danzig. N 
Mobilia od er bewegliche Sachen. b 
92. Selterwaſſet wird Hundegaſſe 299. verkauft. 
33. Friſch aus audlaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 
iſt ſtets vorräthig in meiner Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten No. 7. 
= J. G. Doman bk p; we: 
x Zwei auögeleınte Amſeln, die mehrere Stückchen pfeifen, find billig zu ver ⸗ 
kaufen: Niederfiadt, Strandgaſſe No. 345. N Er 
95. Ein mahagont Kleiderſecretair, en bukenes Seppa mit 
Moor⸗Bezug und zwei moderne Beitgeſtelle fiehen Breitgaſſe 1133. billig zum Verkauf. 
96. Belgiſches Fenſterglas empfing & empfiehlt 


> E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. a 


„ 


97. Ital. und Borduͤren⸗Huͤte, in größter Auswahl zu ſehr 


billigen Preiſen, empfing 5 Auguſt Weinlig, Langgaſſe No. 406. 
28. 1 Kleiderſchrank, 1 mahagoni Commode, 1 Pferdehaar⸗Matratze, 1 Spie: 
sel, 1 rundet Sopha⸗Tiſch iſt zu verkaufen Neugarten No. 527 


* 


* 
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„% Gebinde holl. Heeringe 26 Sgr. empfehlt 
Ki Siegfried Weiß, kangenmarkt No. 446. 
100. Eine neue Sendung der belieb'en echt engliſchen Naͤhnadeln 


empfing ich fo eben und empfehle ſolche a 25 Stück 1 Silbergroſchen. 


C. R. Rüde, Tobiasgaſſe No. 1561. 


10 Cabinet, Haarſchneiden . Friſiren. 


Es empfiehlt ſolches zur gütigen Beachtung, auch billige Abonnements billets 
zum Haarſchneiden u Friſiren; ferner feine Pomade in Kruken und Stangen, Ma: 
kaſſer⸗ und Kräuter)aaröfe, Haarkräuterwaſſer n. Pom ade (v. E. Vogeih.), Seife zum Ra⸗ 
ſiten und Waſchen leine Art, die die Haut zart u. weich macht), ſo Kopf Bart:, Zahu⸗ und 
Nageibirften, Friſit⸗, Staub-, Taſchen⸗ il. Einſtechkämeme, feinfte Sorte ächtes (Cöiner) 
Cau de Cologne v. 5 b. 15 ſ. p. Flaſche, C. Müller, Schnüffelm a. d. Pfarthofe. 


io. Die Nadel⸗ und Drathwagren⸗Fabrik 
von C. ls Rüde, Tobiasgaſſe No. 1561., 


empfiehlt ihr vellſtändig aſſortirtes Lager aller in dieſem Geſchäft vorkommenden 


Artikel, jo wie die eigenen Fabrikate: Stecknadern mit politten Spitzen, Haar-, Näh⸗, 
Stopf⸗, Tapiſſerie⸗, Strick- und Filee- Nadeln, Fiſchangeln, Haken und Oeſen, Drath⸗ 


ſtifte und Drathſiebe, Weberei und Strickerei ꝛc. Beſtellungen werden aufs ſchnellfte 


prompt und billig ausgeführt. 

103. Ftiſche Limonen, aſtrachaner kl trockne Zuckerſchotenkerne, geſchälte ganze 
Aepfel, Birnen, Königs: und Cathatinen-Pflaumen, Biſcheff⸗ und Cardinal -⸗Eſſence 
von friſchen Orangen, Jamaſca⸗Rum die Boutl. 10 Sgr., fremdem Punſch⸗Eſſenz 
von ſriſchen Citronen, Raffinade und Jamaica⸗Rum, Caravannen⸗Thee, türckiſchen 
Taback, feinſtes Lucca⸗Salatöl, ital. Caſtaulen, ächte ital. Macaroni, alle Sorten 
beſte weiße Wachs-, Palm⸗, Stearin⸗ und engl. Sperma-Ceti-Lichte erhält man bei 

5 Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


104. Habelmann-, Vogelb. u. Jakelſch. Kraut, Huarwafl, f. Ausf. 


u. Ergrauen d. Haare p. verk. d. Niederl. Frageng. 902, Le Haus v. d. Fleiſchb. 


105. Electro Geſundh. Lein w., Electro Magnätie. u. galv. Ringe, 
Amulett., all. für rbeumate, Gicht⸗, Gefihts-, Kopf, Zahn, Obr., Rück⸗, Lends, 
Glied.⸗ u. viele and. Schmerz. empf. d. Har piniederl, Fraueng 902. 

106. Etwas Schmalz in Blaſen, Iſte Sorte a 6 Sgr. p. Pfd. u. einige Fäßdd e 
Schmalz [ſter u. Jrer Sorte a 6 Egr und 5 Sge. p. fd. aus der hieſigen Fleiſch⸗ 


poökelungs-Anſtalt find käuflich zu haben Niederftadr, Weidengaſſe No. 430. 


107. Zu den bevorſtehenden Pfingſtſeiertagen empfehle ich vorzüglich gute Striz⸗ 
zei, zu allen Größen, von 1 far, an, f J. Neumann, Langgart. 57. 


106. Sehr ſchoͤnes Mehl it dillig zu haben Laugefuhr No. 86. 
109. Zwei birk, polirte Sephatiſche, jeder zu 5 rtl., find zu verk. Dienerg. 154. 


Zweite Beilage. 


| 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz » Blatt. 
Mo. 124. Sonnabend, den 30. Mai 1846. 


u. Rother und weißer Klee, franz. Luzerne und 
engl. Rheygras billigſt bei N 
| Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 


111. Eine werderſche friſchmilchende Kuh, v. 4. Kalb, iſt zu verkaufen. Nä⸗ 5 
heres Brodbänkengaſſe No. 709. 


112. Zur Herren! 
Die neueſten Cravatten, Schlipſe, feidene N zhawls, Hals⸗ und 
Tafchentücher Chemifetts, Böffchen, Hoſenträget, Neceſſairs, zu billigen 


Preiſen empfiehlt R. A. Berghold, Langenm. 500., d. Hr. Joſti gegenüb. 
113. Reine Rindermarks⸗Pomade, in Pots a 5 Sgr. und arom, Haaröl in Fla⸗ 
cons a 3 Sgr., zur Conſervirung des Haars, zu haben bei E. E. Zingler. 
114. Beſten doll. Süßmilch⸗ und Edamer⸗Käſe, ausgewogen und in ganzen 
Broder, erhält man billig bei f . A. Durand, 
Langgaſſe No. 514., Ecke der Beutlergaſſe. 
115. Die beſten Catharinen⸗Pflaumen erhält man billig bei 

i F. A. Durand, Langgaſſe. 
116. Neuſchottland No. 16. find echte Saat⸗Kartoffeln wie auch rothe zu verk. 
117. Johannisg. 1322. ſteh. 2 pol. Saphabettgeſt. u. 2 Himmelbettgeſt. z. V. 
118, Elie Fenſtern und ein Ladentiſch ſind zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe 1000. 
119. Rähm 1809. ſind faſt neue Militankleider billig zu verkaufen. 
120. Ein Flügel iſt veränderungshalbet billig zu verkaufen Breitgaſſe 1041. 
121. Zwei moderne mahagoni Kleiderſpinde ſtehen zum Verkauf Böitcherg. 250. 
192. Aechte Havanne- Bauern- Cigarren, nicht sorgfältig gewickelt, jedoch 
völlig abgelagert, offerire ich in !4-Kisten auffallend billig und empfehle ein 
sehr hübsches Assortement ächtes Hav.-, so wie auch Hamburger- u. Bre- 
mer-Fabricat in beliebiger Qualität. F. Schnaase Sohn. 
123. Champagner Ve. Cliequot Ponsardin, so wie Créme de Bouzy von 
Jacqueson empfiehlt als etwas Ausgezeichnetes F. Schnaase Sohn. 
124. Barolay-Porter, fassweise und en detail, offerirt F. Schnaase Sohn. 
125. Reinſchmeckenden Kaffee, gelb. u. weiß. Farina, f. Melis, ſowie f. Stärke 


u. f. blau erhält man, ſowie alle übrigen Waaren zu billigen Preiſen, hohe Seugen 
1167, B. W. Schultz. n 
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e $mmobilıa oder unbewegliche PER 
126. Auf fteiwilliges Verlangen follen die auf der Schäfferei an det Mottian 
gelegenen Grundſtücke unter den Servitz⸗ No. 8. 32, 33. 36. 37. 38., Hypotheken⸗ 
No. 19. 9. 18. und 21. an den Meiſtbietenden verkauft werden. Hierzu ſteht ein 
Licitations⸗Termin auf 
Mittwoch, den 17. Juni d. J., von 10 bis 12 Uhr Vormittags, 
in meiner Behauſung, Buttermarkt No. 2090., an, und wird der Zuſchlag an dem⸗ 


ſelben Tage Abends 6 Uhr erfolgen. Die Grundftüce beſtehen in 1 maſſiven 
Wohnhauſe, Seite ngebäuden, Hoſplatz, Gärtchen am Waſſer, Pferdeſtall, Wagen⸗ 


remiſe, Futterboden ꝛc. ſo wie in 4 Werkſtätten für Steinmetzer und 2 Lagerplätzen, 
welche unmittelbar am Seepackhofe und am Waſſer gelegen ſind. Es können Ge⸗ 
bote ſowohl auf alle Grundſtücke zuſammen, als auch auf jedes einzelne oder auch 


auf einige zuſammen, nach Belieben de: Kaufluſtigen, verlautbart werden. Das 


Nähere bei mir. — 
g J. T. Engelhard, Nuctionator. 
Wee und Gela - Cours. 
Danzig, den 28. Mai 1346. 5 
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